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Die Ausrüstung einer indischen Armee
Aus den Jahrbüchern für die deutsche Armee und Marine

Drei Dinge sind es durchweiche sich eine indische Feld
Armee von einer europäischen ganz besonders unterscheidet
Der ungeheure Schwärm von Nichtkombattanten Lager
gefolge camp follo srs genannt die riesige Menge des
mitgeschleppten Gepäckes und die enorme Zahl der mit
genommenen Thiere Kamele Ochsen Pferde Maulthiere
und Elephanten Alle drei zusammen bilden jene im
xsäimsvtawelche fast jedes Operiren mit großen Heeren
unmöglich machen

Was das Lagergefolge betrifft so war dies bis 1868
geradezu haarsträubend zahlreich Durchschnittlich rechnete
man auf 10,000 Kombattanten 30,000 Mann Lagerge
folge 1868 zwang der kostspielige abessynische Feldzug
zu einer kleinen Einschränkung und auf 12,000 Kombat
tanten kamen nur noch 28,000 Mann Lagergesolge
In der nächsten Zeit schränkte man sich immer mehr und
mehr ein so zwar daß 1878 bei Eröffnung des afgha
nischen Krieges auf etwa 42,000 Kombattanten ungefähr
47,000 Mann Lagergefolge entfielen Dieses Verhältniß
dürfte schon die äußerste Grenze des Möglichen darstellen
denn General Roberts behauptete man habe sich dabei
aus das Allernothwendigfte beschränkt nnd die Offiziere
und Korrespondenten klagten daß man durch diese Be
schränkungen die Truppen besonders die eingeborenen oft
drückenden Entbehrungen und Ungemach ausgesetzt habe

Damit sich der Leser einen Begriff von den Elementen
macht aus denen sich das Lagergefolge einer indischen
Armee zusammensetzt wollen wir hier die Zusammensetzung
des Lagergefolges der Jnvasionsarmee von 1878 mit
theilen da diese in den meisten Punkten uns als Vorbild
dienen kann

Da haben wir zunächst die eigentliche Dienerschaft Be
kanntlich ist man in Indien gezwungen iwlens volsvs ein
halbes Dutzend und mehr Diener zu unterhalten welche aller
dings sehr billig zu haben sind da wegen des Kasten
geistes jeder nur eine bestimmte Arbeit verrichtet Jener
welcher z B die Stiefel reinigt würde um keinen Preis
Wasser holen der Wafserholer um keinen Preis bei Tische
bedienen der Aufwärter um keinen Preis Kleider putzen
der Kleiderputzer um keinen Preis Kühlung fächeln der
Fächerzieher um keineu Preis das Zimmer fegen der Zim
merfeger lim keinen Preis Stiefel putzen u f f Die in
dischen Hotels halten daher oft bis zu 2 3000 Diener
zur Verfügung der Passagiere

Der große Uebelstand dieser Sitte verliert nun im Felde
dadurch etwas von seiner Unbequemlichkeit daß jeder Spe
zialdiener nicht einen Herrn sondern deren mehrere be
dient so daß z B ein Dutzend Kombattanten zusammen
ein Dutzend Diener haben deren jeder nur einen bestimm
ten Dienst verrichtet Trotzdem ist die Zahl der Diener
schaft immer noch sehr groß Die indischen Kavallerie
Regimenter welche 1882 in EgyPten landeten hatten bei
spielsweise aus 1600 Kombattanten 1200 Diener bei sich
Die Verordnungen von 1878 bestimmten hierüber wie
folgt Jeder englische Offizier hat außer seiner Ordonnanz
auf zwei Diener für jedes Pferd Anspruch Von den
Nichtbentteiien erhalten je drei außer ihrer Ordonnanz
vier Diener gemeinschaftlich Die eingeborenen Offiziere
haben zu zweien einen Diener An Köchen erhält die eng
lische Kompagnie 4 die eingeborene 2 an Wasserträgern
die englische Kompagnie 2 die eingeborene 1 nebst eben
soviel Ochsen Die Reiterei erhält für jedes Pferd einen

Halle sches Tageblatt
Stallknecht und einen Schnitter außerdem einen Groom
für je 10 Pferde

Außer den Dienern waren es hauptsächlich die Palan
kinträger welche die Hälfte des Lagergefolges ausmachten
Die englischen Truppen führen nämlich in Indien Sänften
mit sich deren jede 6 Träger erfordert von denen immer
zwei tragen die übrigen nebenherlaufen um stündlich ab
zulösen Solcher Sänften wurden nur 10 für 100 Mann
geduldet was also 60 Palankinträger für 100 Kombat
tanten ausmacht Die eingeborenen Truppen besitzen ähn
liche Sänsten aber nur mit 4 Trägern für jedes Stück
was also auf 100 Kombattanten 40 Palankinträger er
giebt

Der Rest des Lagergefolges setzte sich aus dem unge
heueren Schwärm der Kameel und Maulthiertreiber der
Lazarethgehülfen Blefsirtenträgern Kehrleute u s w so
wie dem Bazaar zusammen Letzterer bildet ein un
vermeidliches Anhängsel jeder indischen Feldarmee und
besteht aus einem Gewühle ambulanter Kaufleute Marke
tender Schankwirthe sowie den Weibern und Kindern der
eingeborenen Soldaten Danach ist es noch sehr wenig
wenn wir das Lagergefolge mit der Zahl der Kombattan
ten als gleich annehmen

Was nun das mitgeschleppte Gepäck betrifft so gestat
teten die drückend beschränkenden Bestimmungen von
1878 den Truppen nur folgende Quantitäten Der Ge
neral 200 Pfund Lagermaterial 160 Pfund Privatge
päck 80 Pfund Küchengeräth der Stabsoffizier 150 j 110
j 80 Pfund der englische Offizier 80 j 80 s 80 Pfund

der eingeborene Offizier 40 40 s 80 Pfund der genann
ten drei Artikel der englische Unteroffizier oder Soldat
30 Pfund der eingeborene 20 Pfund Privatgepäck die
englische Kompagnie oder der englische Kavallerie troop
240 Pfund Küchengeräth die eingeborenen 160 Pfund

Je 22 englische oder je 37 eingeborene Soldaten erhal
ten je ein Zelt die Ambulanzen ein Zelt für je 8 eng
lische oder 12 eingeborene Kranke und zwar beträgt die
Zahl der Ambulanzzelte 10 Prozent des Effektivstandes
der Truppen Außerdem haben je 8 Offiziere ein Speise
zelt und je 50 Mann Lagergefolge ebenfalls ein Zelt
für sich

Und das Alles ist blos das Gepäck der Truppen selbst
Jetzt rechne man noch hinzu was die Munition die Le
bensmittel der Artillerie und Genie Park die Brücken
equipagen der Sanitäts und Telegraphendienst u s w
an Bagage erforderten bezw wogen Da man theilweise
durch Wüste zwischen dem Indus und Sibi Dadur theil
weise durch arme unfruchtbare schwach bevölkerte Gebirgs
gegenden zu marschiren hatte mußten Lebensmittel auf
drei Wochen mitgenommen werden Da nun ein Kameel
selbst bei magerer Fütterung in 30 Tagen seine eigene
Last 300 Pfund oder 137 Kilo verzehrt kan man sich
vorstellen welch riesige Mengen von Thieren die Armee
begleiten mußten Man berechnete diese Zahl der da
zu erforderlichen Kameele allein auf 100,000 welche mo
natlich 2 Millionen Mark Kosten verursachen würden
doch sah man sich genöthigt diese Zahl um die Hälfte zu
erhöhen da allein beim Südkorps über 20000 Kameele
zu Grunde gingen Mit Lebensmitteln auf nur 4 Tage
versehen und mit auf das Aeußerste beschränktem Gepäck
bedurften 1200 Kombattanten und vier Gebirgsgeschütze
eines Trains von 420 Kämeelen und 620 Maulthieren
An die Mitnahme von Karren und Wagen ist bei dem
Mangel fahrbarer Straßen nicht zu denken

Weine Mittheilungen
sEin glücklicher Erbe j Zu Beginn dieses Jahrhun

derts heirathete ein Weinkaufmann Namens Robson in Man
chester eine reiche Erbin Frl Walker aus Cambridge Nach
mehreren Jahren starb die Dame kinderlos und hinterließ
ihrem Manne ihr ganzes Vermögen Robson heirathete aber
mals eine reiche Frau die ebenfalls bald starb und ihn zu
ihrem Erben einsetzte Robson zog sich alsdann von Geschäften
zurück und führte ein einsames Leben Eines Tages wurde
der alte Mann todt vorgefunden Seine Dienstboten ein
Mann und eine Frau hatten ihn ermordet Seine Uhr und
die Baarschaft die er bei sich trug waren verschwunden aber
die Mörder erlangten nichts mehr und flüchteten aus dem
Lande Da kein Erbe vorhanden war wurde Robsons Ver
mögen im Kanzleigerichtshof niedergelegt wo es 141 Jahre
blieb und sich jetzt auf über eine Viertel Million Pfund Ster
ling beläuft Vor drei Jahren entdeckte nun ein armer Holz
fäller Namens Robson 6t Jahre alt in Hexham Northum
berland daß er der direkte Erbe eines Bruders von Mr
Robson sei Er machte seine Erbansprüche auf das riesige
Vermögen des Verstorbenen geltend und vor einigen Tagen
wurde ihm mitgetheilt daß seine Erbrechte anerkannt worden
seien und er die Viertel Million Pfd St am 4 Januar k
I in Empfang nehmen könne

In einem Artikel über Gesellschaftsparasiten wird mit
getheilt daß der Londoner Verein gegen Bettelei Red Lion
Square mehr als 200000 Bettelbriefe gute schlechte und
gleichgültige seinem Ausschusse überwies und daß in Folge
dessen über 60000 Betrüger Vagabunden u dergl der Polizei
in die Hände fielen Ein Bettler gab vor seine Zunge durch
eine Operation verloren zu haben und zum Beweise dessen
trug er das ampntirte Glied in einer Flasche Spiritus auf der
Brust Die koniervirte Zunge stellte sich später als eine Schafs
zunge heraus Ein italienischer Bettler hatte seinen Erfindungs
geist gänzlich erschöpft er meldete unter fremden Namen sein
eigenes Ableben und bat um Geld zur Beerdigung

Daß die Krinoline die sich jetzt in so drohender Weise
entfaltet bereits gegen Ende der fünfziger Jahre ihre Th
rannis ausüote ist bekannt schreibt man doch sogar der
Kaiserin Eugenie die Erfindung dieses Ungethüms zu Wie
irrig diese Anschauung aber ist beweist daß bereits im
Jahre 16lö die Behörden von Aix in der Provence sich ver
anlaßt sahen ein Verbot gegen die allzu umfangreich geworde
nen Reifröcke zu erlassen Auch bei den Bauern einzelner Ge
genden sollen Reifröcke zur ortsüblichen Tracht gehören Wenn
sich heute übrigens die Männerwelt ebenso energisch gegen die
Krinoline erklärt wie vor 25 Jahren so ist das nach einer
Aeußerung die eine geistreiche Dame kürzlich in einer Gesell

schaft that leicht zu erklären Die Männer wollen eben so
meinte sie stets nach Kräften verhindern daß die Frauen
in der Welt mehr Platz einnehmen als sie

tJhr Landaufenthalt Die Abende und Nächte ver
bringt sie in einem mit Marmor getäfelten Raume der die
Hitze nicht zuläßt An schönen Tagen promenirt sie im saftig
sten Grün auf den schattigsten Wiesen wenn im Geringsten
eine Abnahme der Temperatur wahrzunehmen bringen ge
schäftige Diener feine wollene Hüllen für sie Täglich besucht
sie ein Arzt um nach ihrem Befinden zu fragen ein halbes
Dutzend Diener ist mit ihrer Pflege betraut Von Zeit zu
Zeit empfängt sie Besuche die ihr in schwungvollen Worten
ihre Bewunderung ausdrücken Im Hintergrunde des Gartens
in einer Felsengrotte Pflegt sie zu baden doch muß vorher
das Wasser strenge geprüft werden um sie keiner Gefahr aus
zusetzen Die also Gepflegte und Gehütete ist die Stute
Blossom, der Stern des Epsom Rennens

Blauer Sch w eiß Z Ueber eine höchst merkwürdige und
nur selten beobachtete Krankheitserscheinung berichtete in der
letzten Sitzung der oaäöinis äs insäivins der bekannte renom
mirte Pariser Arzt Dr Fereol Seit längerer Zeit hatte der
selbe ein junges kaum Mjähriges Mädchen in Behandlung
welches an schweren hysterischen Nervenzufällen litt Um fort
während über den Zustand seiner Patientin orientirt zu sein
trug er derselben auf in öfter während seiner Ordinations
stunden zu besuchen Bei einer ihrer letzten Besuche machte er
die auffallende Beobachtung daß sich allmälig die Haut der
Augenlider blau färbte welche Färbung sichtlich von Minute
zu Minute intensiver wurde Er machte das Mädchen darauf
aufmerksam und glaubte anfangs daß diese Färbung durch den
Gebrauch einer Schminke hervorgerufen worden sei Allein
die Patientin versicherte ihm daß sie dieses Phänomen an sich
schon öfter auch an anderen Stellen ihres Körpers zu ihrem
Erstaunen bemerkt habe und daß sich dieses eigenthümliche
Kolorit besonders dann deutlich zeige wenn sie heftig erregt
sei oder wenn man sich mit ihr über ihre Krankheit unterhalte
Sie wischte sich vor dem Arzte mit ihrem Taschentuche die
Farbe ab und das Tuch zeigte mehrere blaue Flecke Dr Fereol
den diese merkwürdige Erscheinung selbstverständlich sehr inte
ressirte wollte die Wahrheit der Angaben seiner Patientin
sofort erproben und hielt das Mädchen noch länger bei sich
zurück Nach Verlauf von mehreren Minuten während welcher
Zeit er sich mit der Kranken über ihren Zustand unterhielt
kaum die blaue Färbung wieder zum Vorschein Dr Fereol
legte der Versammlung das Taschentuch welches seine Patientin
benutzt hatte und das noch Spuren von der blauen Farbe
zeigte vor und erklärte daß er bei der chemischen Analyse die
er sofort Vorgenomen hatte Indigo gefunden habe Wie der
Referent anf s Nachdrücklichste versicherte ist jede Täuschung
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Aus der StM und Umgebung
Schöffengericht, In der Sitzung am 15 Sep

tember ward u A Folgendes verhandelt Der Frau
Hebamme Friederike P war nach ihrer Angabe ärztlicher
seits der Genuß von Bier als Stärkungsmittel verordnet
wie sie zu ihrer Entschuldigung wegen der ihr zur Last ge
legten Übertretung im betrunkenen Zustande ruhe
störenden Lärm auf öffentlicher Straße verübt zu haben
anführte In Befolgung jener Vorschrift hatte sie es
nämlich insofern zu ihrem Nachtheil versehen daß sie das
Labsal nicht innerhalb ihrer Wohnung sondern in Re
staurationen und auch in größeren Quantitäten als sie
vertragen konnte zu sich nahm wonach sie am 13 Juli
in trunkenem Zustande die Mauergasse entlang taumelte
und vier Handlangerjungen sich den rohen Spaß machten

mit der Frau ihren Muthwillen zu treiben Das ging
begreiflicher Weise nicht ohne Lärmen vor sich da die
Gehänselte ihre Peiniger abzuwehren versuchte wobei ihr
Schirm zerbrach und sie zu Boden stürzte Der am
Moritzzwinger wachhabende polizeiliche Sicherheitsposten
mußte zur Herstellung der gestörten Ordnung einschreiten
und die in ihrem Zustande Hülflose Frau nach Hause ge
leiten während die indirekten Ruhestörer sich aus dem
Staube machten Da die Schuld der Angeklagten durch
Verübung groben Unfugs erwiesen war lautete die Strafe
mild bemessen auf 3 Mark Geldstrafe event 1 Tag Haft

Froh am Sonnabend den 12 September aus Ge
fängnißhaft entlassen zu sein feierte der Schuhmacher
Friedr Wilh W das freudige Ereigniß mit einigen
Kameraden durch geistigen Genuß nämlich durch Absor
bireu von Feuerwasser was ihn bald in gehobene Stim
mung versetzte und zu lauten Freudenbezeugungen auf
öffentlichem Markte veranlaßte Zur Ruhe verwiesen
wiederholte er sein Singen und Schreien dreimal ward
deshalb wieder in Haft gebracht und heute wegen ruhe
störenden Lärmens zu 3 Tagen Haft verurtheilt wovon
2 Tage als verbüßt erachtet wurden Wahrscheinlich
wollte der Angeklagte noch den Viehmarkt genießen und
bat deshalb um seine vorläufige Entlassung Der Ge
richtshof war jedoch der Meinung daß der Verurtheilte
bester den einen Tag Haft sogleich verbüße und somit
war es mit den Freuden des Viehmarktes Essig

Ausstellung des Gewerbe Vereins Die Er
öffnung der vom Gewerbe Verein hier veranstalteten Aus
stellung von Motoren Arbeitsmaschinen Handwerkszeugen zc

für das Kleingewerbe ist definitiv auf den 11 Oktober
festgesetzt und die Dauer auf etwa 3 Wochen berechnet
Dieselbe findet in den vom Kuratorium in hochherziger
Weise bewilligten Räumen der Kgl Reitbahn statt An
meldungen sind bis jetzt sehr zahlreich eingegangen und
130 davon scceptirt worden doch wird die Zahl der
Aussteller sich auf 150 erhöhen da mit einigen bedeuten
den Firmen wegen Beschickung der Ausstellung noch Unter
handlungen stattfinden Die Ausstellung wird in Bezug
auf Reichhaltigkeit die bisherigen in Nürnberg Gotha zc
bedeutend übertreffen Seitens der städtischen Behörden
sind dem Vereine auf die Dauer der Ausstellung für den
Bedarf des Ausstellungsraumes Wasser und Beleuchtung
uuentgeldlich gewährt worden Das Büffet der Aus
stellung wird Herr Otto Restauration zum Kyffhäuser
übernehmen

Konservativer Verein Die gestern Abend im
Kühlen Brunnen abgehaltene Versammlung des

konservativen Vereins war außerordentlich zahlreich

von Seiten der Kranken vollkommen ausgeschlossen Sie hat
ihm also thatsächlich blauen Dunst vorgemacht

fAus dem Tagebuch eines Ehemanns Wochen
barometer meiner schönen Hälfte meteorologischer Bericht
Montag dichter Nebel tagsüber unsichtbar Dienstag be
wölkt und kalt sehr unangenehmes Wetter Mittwoch unter
dem Gefrierpunkt allmälig in beißende Kälte übergehend
Donnerstag trübe die Sonne geht blutroth auf alle Anzeichen
deuten aus Sturm Freitag des Morgens Orkan mit heftigen
Donnerschlägen im Lause des Tages heitert sich das Wetter
zusehends auf Sonnabend Sonnenschein es beginnt auszu
thaueu Abends hagelt es Rechnungen Sonntag früh Mor
gens eine leichte Brise beim Diner klares heiteres Wetter
Abends Sturm und Erdbeben Montag dichter Nebel c
Wie oben

Eine Bitter Anekdote wird uns anläßlich des Hin
scheidens des ehemaligen Finanzministers mitgetheilt Es war
Anfangs des Jahres 1832 Die bekannten Differenzen
zwischen dem Reichskanzler und dem Minister wurden in der
Presse lebhaft diskutirt Eines Tages wurde der Reichskanzler
zum Vortrag zum Kaiser befohlen Wie steht s denn mit un
seren Finanzen frug der Kaiser Der Reichskanzler zuckte
die Achseln Schlecht Majestät es giebt Deficit Ah
lächelte der Kaiser das ist bitter

jMeporterstil Der Manöver Korrespondent eines
Berliner Blattes berichtet im Taumel der Begeisterung aus
Pritzwalk Was zwei vier oder mehrere Beine hatte war
herausgeeilt in s Manöver zu dem imposanten Schauspiel

Die mehr als vierbeinigen Bewohner Pritzwalks sind dem
vermuthlich zweibeinigen Korrespondenten hoffentlich nicht allzu
lästig geworden

Mie sieht es in der Hölle aus j Diese Frage be
antwortet der gelehrte Jesuit Hierouymus Drexel in einer
längeren Abhandlung die 1431 erschien Darin heißt es Die
Hölle hat sieben Gemächer und drei Pforten in jeder Woh
nung 7 Feuerflüsse und 7 Flüsse von Hagel in jeder Wohnung
befinden sich 7000 Löcher in jedem Loche 7000 Risse in jedem
Risse 7000 Skorpionen deren jeder 7 Gelenke hat und in
jedem Gelenke 1000 Tonnen Gift

I Was Auguste auf dem Herzen hat j Das Dienst
mädchen Auguste hat beim Fleischermeister ihre Einkäufe so
ziemlich erledigt da fragt der zuvorkommende Meister So
Fräulein Gustel jetzt ist ja wohl Alles beisammen oder haben
Sie noch etwas auf dem Herzen O Gott ja einPfund Schweineschmalz entgegnet Auguste

Gemüthlich Ach hären Se mei kutester Herr Wirth
wo pflächen Sie denn hinzugehen wenn Se ämol än Tröpf
ken echten guten Wein trinken mechten



besucht Herr Rappsilber eröffnete die Versammlung mit
einem dreifachen Hoch aus Se Majestät unsern Kaiser
und erhielt sodann Herr Inspektor Palmis zu seinem
Vortrage über die Entwickelung des Papstthums das
Wort Derselbe führte aus daß dieser sein Vortrag
durch die Vorgänge bedingt worden sei welche sich un
längst aus dem Katholikentage in Münster abgespielt hät
ten Hierbei verwahrte er sich von vornherein als wolle
er etwa gegen die Glaubensdogmen der römischen Kirche
sprechen Er beabsichtige nur an der Hand der Geschichte
die Frage zu erörtern in wie weit wohl das Papstthum
ein Recht habe Ansprüche auf weltliche Herrschaft zu
machen und ob es wohl wahr sei daß der Papst Herr
der Welt ist wie Windthorst behauptete als er bei dieser
politischen Versammlung sagte und der heilige Vater in
Rom regiert doch die Welt Dieser Ausspruch sowohl
wie die Thatsache daß man Sr Majestät unsers Kaisers
bei dieser Versammlung in keiner Weise gedachte wohl
aber den Papst öfters hoch leben ließ auch diejenigen
Priester feierte welche dem Worte der heiligen Schrift
entgegen dem Kaiser das zu geben verweigerten was des
Kaisers ist dies Alles seien Beweise dafür daß dergleichen
Männer ein Recht nicht haben können sich jemals Pa
trioten zu nennen Die beiden Hauptpunkte der Versamm
lung in Münster waren 1 der Beschluß nicht eher zu
ruhen als bis die weltliche Macht des Papstes herge
stellt ist und 2 mit allen Kräften die Zurückberufung
der Jesuiten anzustreben und durchzusetzen Solche Früchte

hat der Staat für sein Entgegenkommen geerntet Die
römische Kirche weist einfach die Versöhnungshand zurück
Auch die alljährliche Versammlung der deutschen Bischöfe
am Grabe des Bonifacius in Fulda dürfte wohl als eine
Art Demonstration gegen den Staat aufzufassen sein denn
Bonifacius war es welcher am 30 November 722 in der
sixtinischen Kapelle feierlich gelobte die schon damals be
stehende deutsche christliche Kirche dem Papste Unter
than zu machen

Die anmaßende Herrschsucht der Papstkirche nicht zu
verwechseln mit der katholischen Kirche kritisirend und
durch Beispiele beleuchtend sprach Redner sodann über
das 1870 in Rom abgehaltene vatikanische Konzil auf
welchem die Unfehlbarkeit des Papstes proklamirt wurde
Dieser Unsehlbarkeitserklärung wurde rückwirkende Kraft
beigelegt so daß also alle Päpste wenn sie je in Glau
benssachen etwas gesagt und angeordnet haben unfehlbar
und sichtbare Stellvertreter Gottes auf Erden waren Die alte
christliche Kirche wußte nichts von einer Oberherrschaft
Roms Aber auch in weltlichen Dingen stand Rom resp
der Papst nicht allvermögend da Als Karl der Große
sein Weltreich aufrichtete sah er sich und seine Person
als Statthalter Gottes auf Erden an der Papst war
sein erster Vasall und mußte ihm Gehorsam in weltlichen
und kirchlichen Dingen zuschwören Kaiserliche Beamte
waren es welche in Rom Revision hielten Auch der
sonst gegen die Geistlichkeit so nachgiebige und gegen die
Kirche mehr als allzugütigeSohn Karls des Großen Lud
wig der Fromme vergab seiner Oberherrschaft als Kaiser
in Rom nicht einen Deut Im Jahre 858 setzte es Rom
zum ersten Male durch als erster Richter in der Christen
heit angesehen zu werden indem sich der Papst Nikol I
anmaßte den Herrscher Lothringens nicht nur in den geist
lichen Bann sondern auch wegen der Lösung der Ehe in
die weltliche Acht zu thun Johann VIII war der erste
Papst welcher als Souverän in Italien herrschte In
etwas späterer Zeit besetzten die Gemahlin und die zwei
Töchter eines streitbaren Grafen von Toskana sämmtlich
außergewöhnlich schöne aber ebenso verworfene Frauens
personen den römischen Stuhl fast fünfzig Jahre lang
mit ihren Buhlern Subjekten für die jetzt kaum das
Zuchthaus genügen dürfte Auch diese Leute sind durch
die erwähnte rückwirkende Krast unfehlbar geworden Dieser
Schandwirthschaft machte der deutsche Kaiser Otto I end

Unsere Wandervögel
Eine Herbst Plauderei

Schluß
Wie die Zugvögel ziehen kann man selber leicht beob

achten z B bei der Schwalbe In der letzten Hälfte des
August sammeln sich zuerst einige Schwalbensainilien
Eltern mit ihren Jungen meist aus einem hochgelegenen
Dache Nach und nach sieht man nun die Schwalben der
ganzen Gegend versammelt und offenbar über die Reise
verhandeln Eine Schwalbe erhebt sich läßt sich bald bei
dieser bald bei jener nieder und thut sich überall durch
ihre Lebhaftigkeit und ihr eigenthümliches Gebühren her
vor Es ist dies ein altes Männchen und der Führer
der Reisegesellschaft Ihr de wi lick heißt jedenfalls zu
deutsch Es ist Alles in der besten Ordnung Am Abend
begiebt sich die Gesellschaft ins Rohr um hier zu über
nachten Zu Anfang des Oktober zeigt sich unter den
Schwalben ganz besonderes Leben Zu dem einen alten
Männchen dem Führer gesellen sich andere und mit
einem lauten Biwist biwist das offenbar vorwärts
vorwärts heißt erhebt sich die ganze Gesellschaft in die
Wolken Sieht man einige Tage später vielleicht auf dem
selben Dache wieder Schwalben so kann man sicher sein
daß dies aus nördlicher gelegenen Gegenden kommende
Fremdlinge sind Ganz ähnlich machen es alle Zugvögel
Es bedürfen indeß nicht alle Vögel eines Führers und es
ist merkwürdig daß sie doch den rechten Weg finden Von
den Würgern ziehen die alten schon etwa zehn Tage früher
weg als die jungen doch kommen alte und junge gleich
zeitig in Afrika an Die Strandläufer ziehen getrennt
erst die Männchen unter sich geschaart dann nach einigen
Tagen die Weibchen unter sich vereinigt und wiederum
nach einigen Tagen die Jungen Alle wandern auf be
stimmten Straßen natürlich auf Vogelstraßen Eine der

lich ein Ende indem er einen Papst von reinen Sitten
einsetzte Den Dank des Papstthums erntete sein Nach
komme Heinrich IV der vom 19 21 Januar 1077 bar
fuß im Schloßhofe von Canossa stehen mußte Bis 1215 stieg
nun die Macht der Päpste stetig und ist dieses Jahr wo unter
Jnnocenz III aus dem Laterankonzil festgesetzt wurde wer in
Deutschland Kaiser werden sollte als den Höhepunkt der päpst
lichen Macht anzusehen Erwähnt wurde auch daß Petrus
schwerlich jemals Bisch os von Rom gewesen sein kann
Röm 16 und eigentlich gar nicht von einem Stuhl

Petri die Rede sein dürfte Der innere Verfall machte
sich von da an immer mehr geltend und war es 1517
hohe Zeit daß Luther mit seinem Reformationswerke rei
nigend für die christliche Kirche eintrat Rom über
schwemmte uns mit Aberglauben und Reliquien welche
für schweres Geld abgegeben wurden und eine unerschöpf
liche Schatzkammer bildeten Aus all den vorhandenen
Kreuzsplittern könnte man z B ein Haus bauen der
Nägel welche zur Kreuzigung gebraucht worden sein sol
len giebt es so viele daß sie insgesammt Wohl 80 Cent
ner wiegen von Wmdeln des doch armen Jesuskindes
sind annähernd 100 Dutzend oder Schock vorhanden
Allen diesen Reliquien ist durch päpstliches Signnm der
Stempel der Echtheit aufgedrückt worden Wo bleibt aber
da die Unfehlbarkeit Der gleichfalls durch das 1870er
Konzil unfehlbar gewordene Sixtns IV 1484 vergrö
ßerte feine Einnahmen ganz wesentlich dadurch daß er sich
allein das Recht zusprach Bordellhäuser zu halten deren
Insassen ungemein hohe Abgaben entrichten mußten Sein
Nachfolger hatte 16 uneheliche Kinder 8 Knaben und
8 Mädchen Der darauf folgende Papst machte ein Bünd
niß mit dem Sultan und trieb Blutschande Und da sagt
man daß das Reformationswerk Luthers nicht nöthig
gewesen wäre Anfang dieses Jahrhunderts hob ein Papst
den Jesuitenorden auf und nannte denselben den Krebs
schaden der ganzen Welt Jetzt erkennt man in den Je
suiten oie Stütze Roms Wer von den beiden unfehlbaren
Päpsten hat denn nun eigentlich Recht Redner erwähnte
noch in seinem ganz außerordentlich ausführlich gehaltenen
Vortrage daß man es verstanden hat der veränderten
Zeit Rechnung zu tragen Der Reliquienhandel ist fistirt
aber das Wasser von Lourdes welches wen im Glau
ben genossen für Alles und Jedes helfen muß bringt
jährlich rund 15 Millionen Mark ein 5 Mill Fläsch
chen a 3 Mark Auch die Kardinalshüte sind noch hoch
im Preise und kostete derjenige des Erzbischoss Melchers
von Köln 100000 Mark welche Summe von den Be
wohnern der Diöcese aufgebracht wurde Redner schloß
mit der ernsten Mahnung mit ganzem Herzen sür unsere
evang Kirche einzustehen die nie eine Herrscherin sondern
eine Dienerin sein wolle Wohl sei bei allen Andersden
kenden die Ueberzeugung zu ehren und anzuerkennen wir
aber wollen unsere evangelische Freiheit behalten welche
in der Bibel die alleinige Glanbensquelle und in dem
Herrn Jeft ö Christns das alleinige Heil erblickt An
haltender Beifall folgte der Rede und erhob sich die Ver
sammlung zu Ehren des Herrn Vortragenden von den
Plätzen

Liberaler Wahlverein j Wir machen hier noch
besonders daraus ausmerksam daß die heute Abends 8 Uhr
stattfindende Versammlung des liberalen Wahlvereins
im Restaurant des Herrn Weißwange in der Dresdener
Bierhalle Kaulenberg stattfindet

sDer kirchliche Gesangverein zu St Georgen
beabsichtigt im nächsten Monat eine Musikaufführung zum
Besten eines kirchlichen Zweckes Verschönerung des Gottes
hauses zu veranstalten die voraussichtlich in der genannten
Kirche abgehalten werden wird Die Sonntagsschule
zu Glaucha hält vom 27 d M bis 11 Oktober Ferieu

Das Erntedankfest wird in unserer Stadt am Sonn
tag den 4 Oktober gefeiert werden

Der theatralische Verein Thalia eröffnet
bedeutendsten dieser Straßen zieht sich längs des Nord
westens von Amerika über die Alcuten Kamschatka Si
birien übersteigt den Ural geht weiter durch Rußland
Ostpreußen Pommern Mecklenburg hinauf bis Nord
spanien und führt über Gibraltar nach Westafrika All
jährlich durchziehe Deutschlsnd viele Vögel aus Nord
amerika namentlich eine Reihe Drosselarten Alle wan
dern in mehr oder weniger südlicher Richtung In der
Zugrichtung fließende Ströme oder verlaufende Thäler
werden zu Heerstraßen hohe Gebirgsthäler zu Pässen für
die Wanderer Gute Flieger ziehen des Tags schwächere
mir bei Nacht einige ziehen sogar oben in der Luft an
dere dicht über dem Erdboden einige in geordneten Reihen
andere in ungeordneten Schaaren dahin So gelangen
sie endlich ans Meer Für die guten Flieger bietet das
Mittelmeer bei günstiger Windrichtung kein Hemmniß
Der günstigste Wind ist der welcher den Vögeln direkt
entgegenkommt Rückwind stört und hemmt den Zug und
hält ihn wohl auch Tage lang auf Auf dem Meere
dienen Eilande Schiffe und dergleichen als Ruhepunkte
Die hier und da aufgetauchte Behauptung unsere kleinen
Vögel ließen sich von den größeren überS Meer tragen
ist vielfach geglaubt worden obgleich Jeder leicht beob
achten kann daß sich gerade unter den kleineren Vögeln
die besten Flieger befinden Das Piepen welches man
bei den Zügen größerer Vögel vernimmt rührt von den
noch unreifen Jungen her Von den Laufvögeln wird
ein großer Theil des Wegs zu Fuß zurückgelegt von
Schwimmvögeln ein großer Theil durch Schwimmen ge
macht Auch unsere Wachtel die bekanntlich nicht einen
Kilometer zu fliegen vermag ohne erschöpft hinzufallen
muß übers Meer und gelangt bei günstigem Winde auch
glücklich hinüber während bei ungünstiger Windrichtung
oder Sturm Hunderttausende zu Grunde gehen Sie wirst
sich nämlich von Zeit zu Zeit auf die Wellen und sam

seine Wintersaison Mittwoch den 23 Sept im Neuen
Theater mit einer Wohlthätigkeits Vorstellnng zum Besten
der Halle schen Waisenstiftung und gelangt zur Auf
führung Gretchens Polterabend Original Schwank in
5 Akten von R Kneifel Vor der Vorstellung und in
den Zwischenpausen Concert Der Verein welcher in ver
gangener Saison zu demselben edeln Zwecke wiederholt
Vergnügungen veranstaltete und erhebliche Beträge au die
Kasse der Halle schen Waisenstiftung abliefern konnte darf
jedenfalls auch für die bevorstehende theatralische Ausführ
ung auf einen lebhaften Besuch rechnen zumal die Bühnen
leistungen des Vereins bekanntlich sehr annehmbare sind

Die Wiederholung des Wettrennens am
Montage hatte bei vorzüglich schönem Wetter wiederum
eine nach Tausenden zählende Zuschauermenge in dem Hippo
drom versammelt welche die einzelnen Nummern des
Rennprogramms mit gleichem Beifalle wie Tags zuvor
aufnahm Es war ja selbstverständlich daß die Mit
glieder des Circus im Herren wie Damen Flachrennen
sowie in dem Jokeyrennen mit Hindernissen Glänzendes
leisteten Einen ganz besonderen Reiz boten aber die in
Freiheit hinausstürmenden Pferde welche durch den Bei
fallssturm des Publikums zu einem brillanten Rennen
angeregt wurden in der That eine Leistung welche nur
höchst selten gesehen werden dürfte Ferner das Wett
fahren mit römischen Streitwagen bei welchem sich die
Herren Lee und Loschinsky als ebenso gewandte wie
kühne Fahrer zeigten Eine wahre Herkulcsarbeit bot so
dann Herr Lee wie er als Führer der ungarischen
Czikospost zweimal durch die Rennbahn jagte Endlich wurde
auch die beliebte deutsche Schnitzeljagd mit all dem Reize
wie dies eben nur mit solchen Mitteln möglich ist durchgeführt
Sehr erfreulich war es auch daß bei dem Preiswett
fahren mit zweirädrigen Gigs einer unserer hiesigen Fuhr
herren Herr Rost ganz vorzügliche Traber gestellt hatte
welche mit ebenso großer Sicherheit wie Eleganz von
Herrn wie Frau Rost gefahren wurden Herr Direktor
Alt ho ff hat mit der Veranstaltung dieses Rennens in
unserer Stadt einen sehr glücklichen Ton angeschlagen
welcher wie es scheint noch in einem andern Rennen
nachklingen wird welches bereits gestern von einem hie
sigen Blatte wenn schon bezüglich des Unternehmers et
was irrthümlich avisirt wurde Nicht der Hallesche
Reiter Verein sondern wie aus dem heutigen Jnseraten
theile ersichtlich beabsichtigt Herr Reitlehrer Schreiber
ein Rennen zu veranstalten zu welchem Herr Zimmer
meister Werther die unentgeltliche Ueberiassung des
Hippodromes mit Rücksicht aus den Wohlthätigkeitszweck
zugesagt hat Es wird freilich die Ausführung des
Rennens davon abhängen daß sich eine genügende Anzahl
Reiter meldet und insofern würde natürlich der Hallesche
Reiterverein zunächst in Frage kommen

sDer Nietlebener Cigarrenspitzensammler
Vereinj veranstaltet nächsten Sonntag den 0 d M
Abends 7 Uhr in dem Mennicke schen Gastyo daselbst
ein Vokal und Instrumental Concert Das lchtere hat
ein Theil der vielbeschäftigten Dölauer Berg Kavelle über
nommen während das Vocale Coucert der etlebener
Mannergesangverein Orpheus in dankenswerther Weise
zu übernehmen zugesagt hat Da der Erlös des Con
certes armen würdigen Konfirmanden zu Gute kommen
soll so wünschen wir daß dem vorwärts strebenden
Verein auch dieses Mal eine gute Einnahme zu Theil
werden möge

Die große Budenstadt auf dem Roßplatz für
ein paar Tage das Wanderziel vieler Tausende vonSchau
und Kauflustige gewesen verschwindet heute und bietet
der weite Jahrmarktsraum nun ein interessantes Bild auch
uoch in Zerstörung all der Herrlichkeit mit deren Ent
reißen Einpacken und Fortschaffen massenhaft rührige
Hände sowie zahlreiche Roll und Möbelsuhrwerke be
schäftigt sind Der städtischen Reinigungskompagnie aber

melt von diesen getragen neue Kräfte An der gegen
seitigen Küste angekommen sind die Thiere dann todtmüde
und fast besinnungslos so daß man sie mit einem Stocke
erschlagen kann

Jeder Vogel sucht sich in der Fremde eine Oertlichkeit
welche der seiner Heimath möglichst entspricht Die erste
Bedingung aber ist daß dieselbe nahrungsreich ist und
dies sind in erster Linie die Seen Die Winterherbergen
unserer Zugvögel sind ungemein ausgedehnt von manchen
kennt mau die Stätte noch nicht wo sie überwintern
Mehrere überwintern schon in Südeuropa andere in Nord
afrika nicht wenige gehen bis tief in das Innere des
heißen Gürtels und finden sich während der Wintermo
nate von den Küsten des Rothen und Indischen Meeres
an bis zu der des Atlantischen Auch unsere Wachtel
dringt bis weit über den Aequator bis in die Nähe des
Caplandes vor wenn man bedenkt daß der größte Theil
des Weges von dem Thiere zu Fuße zurückgelegt wird
so ist das immerhin keine unbedeutende Leistung Sie
trifft auch erst Anfangs Dezember am Cap ein und ver
läßt dasselbe Anfangs Januar bereits wieder Nicht im
mer erweist sich die Fremde unseren Zugvögeln so günstig
wie man glaubt Keine Schwalbe zieht heimwärts alle
ziehen in die Fremde welche ihnen oft Noth und Elend
bringt Auch die reichsten Herbergen müssen verarmen
unter den an sie gestellten Ansprüchen und manche unserer
Vögel sterben in der Ferne den Hungertod Kein Vogel
brütet drüben keiner zeigt daß er Liebe im Herzen habe
jeder ist still und traurig Erst zur Zeit der Rückkehr
kommt mit der neuerwachenden Liebe neues Leben in die
geflügelten Schaaren welche nunmehr sich anschicken zur
Reise nach der Stätte vorjährigen Glückes oder der Kind
heit Im Allgemeinen kann man von unsern Wander
vögeln sagen Der Hunger treibt sie fort die Liebe bringt
sie uns wieder



bleibt ein schönes Stück Arbeit mit Säubern des Roh
platzes von Stroh Papier Dünger c Die klugen Haus
frauen benutzten noch den heutigen Morgen zum Ein
kauf von Topfwaaren die von den Händlern stets billig
abgegeben werden wobei Käufer wie Verkäufer ihre Rech
nung finden Die Jahrmarktswunder sorgfältig verwahrt
und verpackt wandern zumeist nach Eisleben wo man
Dom nächsten Sonntag ab Gelegenheit hat alles hier
Ausgestellte wieder auf dem großen Wiesenmarkte be
wundern zu können

Der Zimmergeselle Henze aus Seeben fing gestern
auf dem Wege nach dort ein Pferd ein dessen Besitzer
noch nicht ermittelt ist Das Pferd steht in Seeben zur
Ansicht

Unterschlagung Eine schlechte Rechtfertigung
fand das Seitens eines hiesigen Restaurateurs in einen
zu den Jahrmarktstagen engagirten bekannten Lohnkellner
gesetzte Vertrauen derselbe ging in der Nacht vom Mon
tag zum Dienstag mit der recht ansehnlichen Tageskasse
durch Wohin sich der Flüchtige gewendet hat ist bis
jetzt noch nicht ermittelt worden Anzeige ist indeffen be
reits erstattet und dürfte es wohl bald gelingen desselben
habhaft zu werden und ihn der wohlverdienten Strafe
zuzuführen

Unglü cksfall j Auf einem Neubau in der Merse
burgerstraße verunglückte gestern Nachmittag der dort be
schäftigte Handarbeiter Kannegießer von hier Derselbe
war im Begriffe aus dem ersten Stockwerke aus einer
Leiter nach unten zu steigen als er plötzlich durch Ver
fehlen einer Sprosse das Gleichgewicht verlor und aus
der nicht unbeträchtlichen Höhe auf eine Partie Steine
herabfiel Da er außer einer kleinen Wunde an der
Hand wahrscheinlich innere Verletzungen erlitten zu haben
schien so wurde seine Ueberführung nach der hiesigen
Klinik mittelst einer Droschke veranlaßt Doch konnte er
von dort bald darauf nach seiner Wohnung entlassen
werden da schwere Beschädigungen nicht konftatirt werden
konnten

Polizei nach richten Dem Handelsmann H T
aus Leipzig wurden aus seiner Hose die er unter das
Kopfkissen gelegt hatte in der Nacht vom 11 zum 12 d
in einer hiesigen Restauration 18 Mk entwendet und
zwar aus einem Lederbeutel in welchem sich 75 Mk be
fanden Der That verdächtig ist der Müller H H aus
Meisdorf bei Ballenftedt welcher mit dem T in der
fraglichen Nacht auf einem Zimmer geschlafen hat
Einer Frau wurde gestern ein schwarzseidener Regenschirm
mit Elfenbeingriff in Hufeisenform entwendet Der Schirm
war eine Ausstellungsarbeit und hatte einen Werth von
18 Mk Im Kriminal Kommissariat liegt eine goldene
lange Uhrkette zur Ansicht aus die gefunden worden ist
An der Uhrkette befindet sich ein goldener Schieber ein
goldenes Medaillon und goldener Uhrschlüssel mit rothem
Steine Der Verlierer kann dieselbe nach erfolgter
Legitimation daselbst in Empfang nehmen
Ein junger Mann veranlaßte einen seiner Bekannten seine
versetzte Uhr einzulösen er wolle ihm den Betrag raten
weise zahlen Der Mann gebrauchte sein Geld aber auch
sehr nöthig und mußte die eingelöste Uhr wieder versetzen
was er durch seinen Sohn aussühren ließ Auf dem
Wege zum Leihamte traf ihn jedoch der rechtmäßige
Eigenthümer der Uhr welcher ihn nach dem Versetzen mit
nach einigen Restaurationen nahm und ihm schließlich die
Hälfte des erhaltenen Geldes abschwindelte Dem
Schneider H wurde am 30 April 1884 ein Jaquet aus
einem offenen Schranke im Werthe von 24 Mark ent
wendet Gestern sah er einen jungen Mann mit dem
gestohlenen Jaquet auf dem Markte spazieren gehen und
veranlaßte dessen Verhaftung Derselbe war der Barbier
gehülfe E Sch von hier

Aus dem Leserkreise
Sonntag Nachmittag versetzte mich in die Zeit znrück

wo man beim Passiren der Bockshörner das Riechfläsch
chen nicht gern vermißte Auf den Anlagen welche am
botanischen Garten hinlaufen weideten zwei Ziegen jeden
falls einem Hanseigenthümer der Bockshörner gehörig
dieselben versahen das Amt des Gärtners indem sie die
Ligustrum Hecke welche längst des Rasens hinläuft ganz
unvvrschristsmäßig stützten doch nicht genug hieran eine
derselben nahm da Hmderniß die Beetstäbe und äsete
aus den Blumenrnndtheil ruhig weiter Für die Anwohner
am Kirchthor übrigens kein seltenes Schauspiel doch dürste
es in diesem Maßstab noch nicht aufgetreten sein In
Anbetracht daß die öffentlichen Anlagen nicht allein viel
Mühe sondern auch Geldkosten verursachen und die nach
unserer Stadt kommenden Fremden solche Vorgänge be
sonders übel vermerken müssen wäre es wohl wünschens
werth daß hier Abhülfe geschafft würde Aehnliches kann
man aber auch jeden Tag in einem hiesigen Anstaltsgarten
sehen wo die Hühner über die Straße kommen und haupt
fächlich den Rasen c unbarmherzig zerscharren Wie ist

hier Hilfe zu schaffen LDie wirksamste Abhilfe dürfte dadurch geschaffen werden
daß über derartige Vorgänge sofort die erforderlichen
Feststellungen gemacht und dann gegen die Verantwortlichen
rücksichtslos an zustehender Stelle eingeschritten würde
Denn die Polizei kann eben nicht zu jeder Zeit überall

ihre Augen haben D R

in derselben mit der Section einer Leiche beschäftigt und
erklärte sich daher vielleicht der starke Geruch Wie man
weiter hört soll es aber auch zu anderen Zeiten dort
selbst sehr stark riechen denkt man sich dazu die drückende
Hitze die gestern herrschte ferner die zahllosen Fliegen
die ungehindert zu dem Leichnam können so hat man hier
einen Grund zur Uebertragbarkeit von Krankheiten wie
man sich ihn nicht besser wünschen kann Vielleicht dienen
diese Zeilen dazu Abhilfe zu schaffen

Sterdlichkeitsbericht
Gemäß den Veröffentlichungen des Kaiser Gesundheitsamtes

sind in der 34 Jahreswoche Kon 1000 Einwohnern auf den
Jahresdurchschnitt berechnet als gestorben angemeldet

Berlin 23,0 Breslau 26,3 Chemnitz 29,4 Danzig 20,9
Dresden 19,2 Düsseldorf 27,4 Elberfeld 22,2 Erfurt 25,8
Frankfurt a/M 20,0 Frankfurt a/O 24,6 Görlitz 31,8
Halle a/S 20,0 Todesursachen Masern 2 Scharlach 1
Diphtherie u id Croup 3 Unterleibstyphus inel gastrischer und
Nervenfieber Kindbettfieber Lungenschwindsucht 3 Acute
Erkrankungen der Athmungsorgaue 3 Brechdurchfall 2 Alle
übrigen Krankheiten 20 Gewaltsamer Tod Im Ganzen 31
Hamburg 25,0 Hannover 17,7 Karlsruhe 21,2 Köln 27,4
Königsberg 29,0 Leipzig 23,1 Magdeburg 25,3 Mainz 23,2
Metz 18,5 München 29,8 Posen 35,7 Potsdam 23,3 Rostock
19 6 Stettin 21,9 Straßburg 34,1 Stuttgart 20,6 Wiesbaden
25,3 Würzburg 23,0 Außerdem in Amsterdam 17,6 Basel
12,1 Christiania 27,7 Edinburg 14,9 Genf 18,7 Kopenhagen
16 7 London 17,5 Paris 22,0 Petersburg 29,8 Rom 26,3
Warschau 35,6 Wie 23,0 Zürich 25,8

An Pocken gestorben München Odessa Rom je 1 Paris
und Prag je 4 London 5 Budapest 6 Venedig Warschau
Wien je 8 Erkrankt Hamburg 1 Regierungsbezirk
Marienwerder 2 Regierungsbezirk Königsberg 3 Budapest 16
Wien 28 London 43 Unterleibstyphus Regierungs
bezirk Wiesbaden ni der Woche vom 23 bis 29 August 21 Er
krankungen und 4 Todesfälle In der Stadt Wiesbaden ist
die Epidemie erloschen es kommen nur noch sporadische Fälle
vor Fleckt yp hus Regierungsbezirk Aachen 11 Regie
rungsbezirk Marienwerder 22 Erkrankungen Epidemische
Genickstarre Köln und Prag je 1 Todesfall Cholera
Nachrichten In Spanien sind in den 11 Tagen vom 17
bis 27 August 55785 Erkrankungen und 17756 Todesfälle vor
gekommen Aus Marseille sind vom 29 August bis 5
September 156 und aus Toulon vom 29 August bis 4
September 115 Todesfälle gemeldet

Gestern Mittag befand ich mich auf dem Friedhofe vor
dem Stemthor um die Gräber meiner Lieben zu besuchen
Da es unter Mittag war um welche Zeit der Eingang
am Exerzierplatz geschlossen so begab ich mich längst der
östlichen Mauer dem Ausgange an der Aufseherwohnung
zu Hier mußte ich an der Leichenhalle vorbei aus wel
cher ein im hohen Grade belästigender Leichengeruch drang
Wie man mir mittheilte warn zu jener Zeit gerade Aerzte

PrsViuz und Nachbarstaaten
Weitere Einzelheiten über die Schreckens Katastroph e

von Wilschdorf lassen erkennen daß die durch den verhäng
nißvollen Blitzschlag hervorgerufene Situation in jeder Be
ziehung einen wahrhaft entsetzlichen Charakter t ug Ein
Dritttheil der im Gotteshause Anwesenden war zu Bodeu ge
streckt die Aufrechtgebliebenen waren von heftigem Schrecken
erfüllt Als den Letzteren die Besinnung zurückkehrte glaubten
sie sich auf ein Schlachtfeld versetzt In der Sakristei lagen
drei Menschen dah ngestreckt der Wirthschaftsbesitzer Wilhelm
Forker die Frau Pastor Schulz und der Gutsbesitzer Adolf
Scheumann Letzterer war todt durch den Kopf getroffen er
ist 52 Jahre alt aus Strehlen bei Dresden gebürtig und Vater
von 5 Kindern Die Frau Pastoriu in der Mitte der dreißiger
Jahre stehend war nach vorwärts gestürzt und hat sich durch
den Fall auf die Steintäfelung den linken Augenknochen ange
splittert der Blitz fuhr ihr an der Brust herunter und sie liegt
schwer krank darnieder wenn auch die Lebensgefahr ausge
schloffen erscheint Forker an Hals und Brust verletzt ist eben
falls noch schwer krank ebenso der Gutsbesitzer Wilhelm Rußig
56 Jahre alt Vater einer zahlreichen Familie um dessen Le
ben man noch bangt derselbe lag auf einer alten Auszügleriu
Namens Wilhelm welche ebenfalls schwer verletzt ist Bei
Rußig scheint das Ziervensystem zerrüttet er leidet heftige
Schmerzen namentlich scheint der Kopf erheblich vom Blitz
getroffen worden zu sein Sofort getödtet wurde wie bereits
erwähnt noch der Wirthschaftsbesitzer Roch aus Schmiedefeld
während unter den Schwerverletzten sich noch der Gemeinde
diener Karl Roch und der Gutsbesitzer Ernst Göbel befinden
Auch haben gegen 20 Personen leichte Verletzungen bestehend
in Brandblasen astartigen Brandlinien Steifheit der Glie
der n s w davongetragen wie zugleich durch deu Fall auf die
steinernen Fußtafeln verschiedene Verletznnqen herbeigeführt
wurden Was die Beschädigungen in der Kirche betrifft so
erwies die nähere Besichtigung daß neben zwei großen aufge
rissenen Stellen der Decke des Kirchenschiffes in der Nähe 6er
Orgel die ganze Decke siebartig durchlöchert ist Die Frauen
stände des Kirchenschiffes sind mit Kalkputz und Rohrstücken
vollständig übersäet der Mechanismus und die Windlade der
Orgel sind zerstört und auf dem Gottesacker liegen die Schiu
dein des Thurmes weit umhergestreut so daß also von der
genannten Kirch Gemeinde neben dem ausgestandenen Schreck
und der Verzweiflung über die Folgen der Katastrophe auch
noch größere finanzielle Opfer zu bringen sind

Sondershausen 14 September Von den alten thü
ringischen Volksspielen bat sich in Stockhausen an der Wipper
das Jägermädchen Suchen erhalten Der Stockhäuser Krie
gerverein ist der Pfleger dieses Spiels und führt es alljährlich
an einem dem Sedantnge voraufgehenden oder nachfolgenden
Sonntage auf So geschah es gestern Die als Jägermädchen
gekleideten Dorfschönen wurden ritterlich eingeholt nachdem
das Suchen im schönen Hammerthale nach Heringen zu
beendet war

Langen au bei Fre berg 13 September Heute Morgen
gegen 2 Uhr ist hier ein Akt größter Gemeinheit verübt wor
den indem bei Herrn Kaufmann S welcher um seine Bienen
stöcke besser unterzubringen ein neues Bienenhaus bauen läßt
von neun Bienenstöcken der mittlere mit Dynamit zerstört
wurde Jedenfalls hat der Thäter beabsichtigt sämmtliche
Bienenstöcke zu zerstören was ihm aber nicht gelungen da der
Schuß in die Höhe gegangen ist Die einzelnen Theile und
Splitter wurden in ziemlich weiter Entfernung aufgefunden

Eilenburg 11 September Im April des nächsten
Jahres werden 300 Jahre vergangen fein daß Martin Rin
kart der Dichter des Liedes Nun danket Alle Gott hier
geboren ist Zu Ehren dieses Mannes der von 1617 bis 1649
als Geistlicher an der hiesigen Nikolaikirche wirkte soll an
dem Hause welches er bewohnt hat eine Gedächtnißtafel an
gebracht und m Verbindung damit eine größere Feier veran
staltet werden

Lützen 15 September In der gestrigen Nacht fuhren
ein nach hier zurückkehrender Bierwagen und ein mit zwei
Laternen versehenes Geschirr aus Krautuaundors dessen In
sassen vom Brunnenfest in Dürrenberg nach Hanse fahren
wollten auf dem Wege nach Meucheu so aufeinander daß die
Deichsel des Bierwagens welcher ohne Laterne war dem ent
gegenkommenden Pferde tief in die Brust drang und den so
fortigen Tod des Thieres herbeiführte Den Kaufmann
Weidling schen Eheleuten welche in vergangener Woche die
goldene Hochzeit feierten ist vom Kaiser die goldene Ehejubi
läumsmedaille verliehen worden

Aus Thüringen In Pößneck wurden zwei sogenannte
arme Reisende angehalten Bei dem Transport nach dem
Wachlokal warf der Eine einen Gegenstand von sich der sich
Anfangs als ein harmloser runder Taschenspiegel zeigte aber

bei näherer Besichtigung unter dem Glase in Schieser fein
ausgearbeitet falsche Polizei und Ortsverwaltungsstempel ent
hielt welche dazu dienen falsche Legitimatiouspapiere anzu
fertigen Aus Rudolstadt wird gemeldet daß der zum ersten
Bürgermeister erwählte Herr Rathsreferendar am Ende in
Dresden die Bestätigung seitens der herzoglichen Regierung
erhalten hat Die Regierung von Schwarzburg Rudolstadt
hat soeben eine Verordnung erlassen nach welcher Volksschul
lehrer mindestens zwei höchstens fünf Jahre nach ihrer Ent
lassuugsprüfuug aus dem Seminar eine zweite Prüfung münd
lich oder schriftlich behufs ihrer definitiven Anstellung im
Schuldienste abzulegen haben Diese Einrichtung besteht bereits
in den meisten der übrigen thüringischen Staaten

Gotha 12 September Das gestrige hundertjährige
Jubiläum von JustusPerthes hat einen sehr befriedigenden
Verlauf genommen Die Mitglieder der Anstalt überreichten
Adresse und Album der Chef des Instituts Herr Bernhard
Berthes verkündete eine Pensionsstiftung von 50000 Mk und
einen jährlichen Zuschuß von 1000 M Er wurde vom Herzog
zum Hofrath und Herr Dr Berghaus zum Professor er
nannt die Kartographen Vogel Hassenstein und Habenicht er
hielten den ernestinischen Hausorden Als Gratulanten erschie
nen u A Staatsminister Frhr v Seebach die Spitzen der
Stadtbehörden die Vorstände der Schloßbibliothek des Mu
seums des Lehrer Kollegiums des Gewerbevereins des wissen
schaftlichen Vereins des naturwissenschaftlichen Vereins
vr Hase aus Leipzig überbrachte die Glückwünsche des Vereins
der Buchhändler in Leipzig Prof Kirchhoff Halle diejenige der
Vereine für Erdkunde in Halle und München Von den In
habern der Lehrstühle der Erdkunde an deutschen Hochschulen
waren eingetroffen die Professoren Fischer Marburg Wagner
Göttingen Ratzel München Abends war großer Kommers im
Parkpavillon dessen erster Theil geistessprühende Trinksprüche
brachte während den zweiten Theil ein vom Redakteur des
Hofkaleuders Hanptmaun Niemann verfaßtes Festspiel er

öffnete das die Afrika und die Polar Forschung in den Ge
stalten eines Kongonegers und eines Eskimo symbolisirte

Dresden 15 September Ein in der Oppelvorstadt
wohnhafter Handelsmann ist heute früh als er noch im Bette
lag und schlief von seiner liebenswürdigen Ehehälfte einer
heißblütigen Ungarin mit kochendem Wasser Übergossen wor
den Der überfallene Mann erlitt im Gesicht am Hals und
an der Brust schwere Verletzungen Der That soll Eifersucht
zu Grunde liegen

Leipzig Im Dezember dieses Jahres vollzieht sich eine
eigenartige hundertjährige Erinnerung indem da 1785 die
letzte Leichenbestattung in den Leipziger Stadtkirchen erfolgte
Der Verstorbene war der Superintendent Dr Johann Gott
fried Körner welcher in der Thomaskirche beigesetzt wurde
Er war der Großvater des Dichters Theodor Körner Sein
Nachfolger vi Johann Georg Rosenmüller war der erste
von allen seinen 19 Amtsvorgängern welcher au dem allge
meinen Begräbnißplatze an der Johanneskirche seine Ruhe
stätte fand Im Laufe der Jahrhunderte waren besonders in
den beiden Hauptkirchen der Stadt der Nieolaikirche und
Thomaskirche sowie m der Nenkirche und Johanniskirche viele
Hunderte beerdigt worden Die Pauliuerkirche wurde nur
zum Begräbniß für vornehme Universitätsverwandte benutzt
In der Peterskirche befindet sich eine einzige bekannte Begräb
nißstelle welche der Bürgermeister Georg Winckler bei der
Renovation der Kirche für sich und seine Familie errichtete
In derselben wurde aber auch nachweislich nur die Leiche eines
am 3 Juli 1727 im Wasser aufgefundenen Enkels des Er
bauers eines Studenten beigesetzt

Handel und Verkehr
Rumänische 6 pCt Staats Auleihe von 1880 Die

nächste Ziehung findet am 1 Oktober statt Gegen den Cours
verlust von circa 5 pCt bei der Ausloosuug übernimmt das
Bankhaus Carl Neuburger Berlin Französische Straße 13
die Versicherung für eine Prämie von 4 Pf pro 100 Mark

Magdeburg 15 Septbr Zuckerbericht Kornzucker exel
vou 96 26,10 Kornzncker excl 88 Rendem 24,80 Mk Nach
produkte excl 75 Rendem 22 00 Mark Raffineriewaare
unverändert Exportwaare abgeschwächt Gem Raffinade
mit Faß 30,75 Mk gem Melis I mit Faß 30,00 MkFest

Deutsche Münzprägung en j Bis Ende August cr
wurden in den deutschen Münzstätten ausgeprägt Goldmünzen
Doppelkronen 1140,248,220 Mark Kronen 455,216,900 Mark
Halbe Kronen 27,962,100 Mk zusammen 1,923,427,220 Mark
Silbermünzen Füufmarkstücke 71,648 350 Mk Zweimarkstücke
102,510,26 Mk Einmarkstücke 168 702 979 Mk Fünfzig
Psennigstücke 71,484,498 Mk und Zwanzig Pfennigstücke
27 717,0u4 Mk zusammen 442,063,091 Mark Nickelmünzen
Zehn Pfennigstücke 23,502,165 Mark und Fünf Pfennigstücke
11,657,669 Mk zusammen 35,159,835 Mark Kupfermünzen
Zwei Pfennigstücke 6,213,187 Mk Ein Pfennigstücke 3,391,166
Mark zusammen 9,604,353 Mk

B örsenstenergesetz Noch rechtzeitig 1 Oktober wird
ein Handbuch zur praktischen Ausführung des Böriensteuerge
setzes mit dem gesummten amtlichen Ausführungsmaterial im
Verlage vou Franz Siemenroth in Berlin erscheinen dessen
Verfasser der geheime Regiernngs und vortragende Rath im
Reichsfchatzamt Neumann ist Geheimrath Neumann hat be
kanntlich in den betreffenden Verhandlungen von Kommission
und Plenum des Reichstages die Regierung vertreten und ge
hört auch der für das Gesetz berufenen Kommission des Bun
desraths an es ist daher sichere Gewähr geboten daß der
Handclsstand mit dem Nenmann schen Handbuche das ersehnte
Hilfsmittel für die Anwendung des Gesetzes erhält

jDieDörstewitz Rattmannsdorfer Brauukohleu
indnftri e Gesellfchaftj mit dem Sitze in Halle a S hat
ihren Geschäftsbericht pro 1884/85 erstattet Es heißt in dem
selben über die allgemeine Lage Die in unserem letzten Ge
schäftsbericht ausgesprochenen Befürchtungen sind zu unserer
Freude nicht in vollem Maße eingetreten obwohl sich in dem
abgelaufenen Jahre eine rückgängige Conjunctur der Produkte
mehr oder weniger bemerkbar gemacht hat Namentlich war
dies für Weichparaffin dunkles Paraffin und Solaröl der Fall
während wir für Hartparaffin und Grude Coaks bessere Preise
erzielten Das Gewinn Resultat dürfte pro 1884/85 immerhin
besonders in Berücksichtigung der angenommenen niedrigen Jn
ventnrpreise sowie der reichlicher bemessenen Abschreibungen
13,883 Mk 59 Pf mehr als im vorigen Jahre ein befrie

digendes genannt werden können Wir haben geglaubt diese
Vorsicht bei jenen Festsetzungen anwenden zu müssen um gegen
etwaige weitere ungünstige Conjnnctnren gesichert zu sein Die
Gesellschaft hat bei 59,223 Mk Abschreibungen einen Reinge
winn von 93,919 Mark erzielt Der Verwaltungsrath wird
der am 29 d Mts im Hotel Stadt Hamburg abzuhaltenden
Generalversammlung folgenden Vertheilnngsmodus vorschlagen
7 für den Reservefonds mit 6576 Mark 4 Tantieme an
den Aufsichtsrath mit 3757 Mk 3V Tantieme an den Vor
stand und Beamte 3288 Mk 8 Dividende auf 1 Million
Aktienkapital 80,000 Mk

Beide großen Parlamente des Reiches und Preußens
we rden sich in ihrer nächsten Session mit umfänglichen Kanal
vorlagen zu beschäftigen haben Dem Reichstag wird be
kanntlich eine Vorlage über den Bau des Nord Ostsee Kanals
der wesentlich von strategischer Bedeutung sein wird zugehen
während die dem preußischen Landtage vorzulegende Kanalvor
lage den Kanal von Dortmund nach der untern Eins die
Verbindung der Oberspree mit der mittleren Oder und die Er



Weiterung des Iriedrich Wilhelmskanals umfassen wird Für
diese Pläne sind die technischen Vorarbeiten abgeschlossen so
das nach Genehmigung der erforderlichen Mittel und Erfüllung
der übrigen Bedingungen mit dem Ban unmittelbar vorge
gangen werden könnte Dagegen unterliegt die geplante Fort
führung des Dortmunder Kanals an den Rh m und Anschluß
an die Rheinhäfen Ruhvort und Duisburg sowie die Verbin
dung der Oder mit dem Oberschlesischen Kohlenrevier noch um
fassenden technischen Vorarbeiten

Literatur
Handbibliothek der gesammten Handelswissen

schasten bearbeitet vou hervorragenden Autoren Merkel
Rührich Schlössing Schröder Seubitz Spöhrer und Wagner
Verlag von August Brettiuger in Stuttgart Vor uns liegt
der dritte Band dieser vorzüglichen billigen kaufmännischen
Bibliothek F H Schlössings Handelsgeographie Kultur und

Jndustriegeschichte zweite Bearbeitung im Auszuge Preis
gebunden 1 Mk 5V Pf Ein recht gutes Buch von eminent
praktischem Werthe das durch die Auffassung der Geographie
vom nationalökonomischen Standpunkte aus für die Praxis
also den täglichen Gebrauch sehr schätzbares Material enthält
und ganz dazu geschaffen ist den Kaufleuten und Fabrikanten
ein klares Bild der Produktion und Konsumtion der Lage
Geschichte des Handels und der Industrie aller Länder der
Erde zu liefern in wahrhaft klassischer Kürze und Korrektheit
des Ausdrucks und des Inhalts dessen Reichthum auf so ge
drängtem Raume imponirend ist Ein Jeder wird sicher in
diesem Buche Vieles finden was ihm nützlich ist Diese
handelswissenschaftliche gediegene und dennoch sehr billige kauf
männische Bibliothek schreitet fort in dem Bestreben der Kauf
mannschaft den Industriellen Fabrikanten Gewerbetreiben
den e ein unentbehrliches litterarisches Hülfsmittel zu sein

Man abonnirt in allen Buchhandlungen Halles und aus
wärts

Telegraphische Nachrichten
Karlsruhe 15 September Se Majestät der Kaiser

wohnte nach der heutigen Familientafel mit sämmtlichen
Fürstlichkeiten der Aufführung der Oper Martha in
der Prosceniumsloge des Hoftheaters bei Während des
heutigen Manövers war auch Ihre Majestät die Kaiserin
von Baden Baden her auf dem Manöverfelde eingetroffen

Pest 15 September Ein Personenzug und ein Last
zug der ungarischen Staatsbahnen stießen heute Abend
auf der Semliner Linie bei Halas zusammen Ein Pas
sagier ist todt 4 sind lebensgefährlich verwundet 7 Per
sonenwagen und 4 Lastwagen sind zertrümmert der Post
wagen beschädigt

Mk 0,5

Mk v,sv
offerirt in jedem Quantum Wiederver
käufern bei hohem Rabatt ab Saal
Ausladestelle Z1 starke Schrotleider 1 Isp Wagen
stange Scheerc u 1 gr Schild zu einer
Firma bill zu verk Merseb Str 2 p r

Hühner Verkauf
SV Stück 1 u 2jährige Hühner sind

zu verkaufen gr Steinstrafte SV
Gesucht werden für 1 Januar SV vvv

oder S7SVV Mark zu 4 Proz Zin
sen gegen 1 Hypothek auf ein neueres mehr
als dvppeltwerthiges Grundstück Unter
händler verbeten Offerten erbeten unter
I 44 in der Exped d Vl

I

Herren u Damen welche in besse
ren bürgerlichen und feineren Kreisen
Verkehren und gewillt sind einen Im
portartikel ostindischen Rum zu
verkaufen gegen gute Provision mögen
sich melden unter A KS postlagernd
Halberstadt

Lohnender Verdienst
wird gewandten Verkäufern durch Provisions
verkauf eines Consumartikels am Platze
nachgewiesen Contor Geiststrafte 3 I

Tüchtige Mewlidreher
finden dauernde Beschäftigung

Quedlinburg a H
V 4

RMtiM
WnMriebsmateriaUen uMenstlien
mm cker einer nckeMrik

Am S4 und SS d Mts Vormittags von V Uhr ab sollen die aus dem
Betriebe der Zuckerfabrik der
übrig gebliebenen Materialien nnd Utensilien Vorräthe sowie die Comtoir
Einrichtnng auf dem Grundstücke Hospitalplatz IS/IS zu Halle a/S daselbst
öffentlich meistbietend unter den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen
verkauft werden und zwar werden zum Verkauf gestellt

Drell und Drelltücher zu Filterpressen Tarpanling zn Filterpressen
baumwollene Filterpressentücher baumwollene Beutel und baum
wollenes Schlaychgewebe zu Rinnenfiltern Drelltascheu zu Filter
pressen Handtücher Spitzsäcke Stramminbentel Strammin Zucker
säcke Dichtungsgummi Gummiklappen Gnmmibnffer div Gummi
dichtungen Mastie Kitt Putzwolle Pappe Hanswichsel Lampen
Cylinder Rnftbntten Ultramarin Indigo nnd div andere Farben
Mntterschraubeu Holzschrauben Blechschippen Holzschippen Hand
schippen von Holz Nägel Nieten Riemenschranben Fensterglas
Besenstiele Kohlenfässer Schöpfer von Holz Rohrhorden Rohrkörbe
Holzschnnde Stabeisen Stahl Stahlröhren gezogene Messingröhren
altes Eisen altes Kupfer altes Mefsiug Bleiröhren Eisenvitriol
mehrere Hundert grofte und kleine Znckerkisten mehrere Hundert
Centner div Zuckerpapier für Brode in blau gelb weift und rosa
Packpapier n s w Chamotteplatten Chamottesa onsteine zu Kalk
öfen Chamottesteine Chamottemehl Brunnensteine n s w

Die Comtoir Eiurichtuug bestehend aus
S eisernen feuersicheren Schränken div Pulten Sesseln Tischen
Zahltisch Schränken Repositorien div kleinen Utensilien Mnster
schachteln n s w

Die Besichtigung der Objekte ist täglich Vormittags während
der Bureaustunden gestattet

O Auctions Conmnssarius

Tüchtige Schlossergesellen erhalten
noch Beschäftigung Marienstr 8

Ein ordentlicher kräftiger junger Menfch
wird als Hausknecht znm fofortigen An
tritt gesucht Leipzigerstrafte 8V

Auch steht daselbst eiu gebrauchter eiserner
Ofen mit kleiner Kochröhre zum Verkauf

Auf Oberhemden geübte Znarbeite
rinnen sucht Charlotteustr 3 II r

Eine Köchin welche perfekt im Kochen
wird am 1 Oktober in Stellung gewünscht

gr Wallstrafte I
Merseburgerstraße 12

ist 1 Wohnung sofort oder am 1 Oktober
zu beziehen

S Stuben S K u reichliches Zn
behör vermiethet Steiuweg S8

Gr Märkerstr S am Markt kleine
Wohn 3 sehr helle Piecen nebst Boden
raum 1 Okt 50 Thlr mögl einz Leute zu
vermiethen Näheres Ernst Haafteugier

4 Wohnung im Seitengeb schön
gel v S St 1 K I Küche mit
Eutrve per 1 Oktober zu beziehe

Marienstrafte 8
Beletage 4 Zimmer 4 K, K Keller

u Zubehör zu verm U I Oktober er be
ziehbar Näh Blücherstr II

1 hinter der Mag
Z I debnrger StrafteHerrschaft Etagen G Stnb nebst
Zubehör Näh Mötzlicherweg 4

Herrschaftliche Wohnung
Hochparterre mit Gartenbenutzung
bis jetzt von Perrn Prof
bewohnt ist vom 1 Okt ab zu vermiethen

Burgstrafte S1
Garconlogis f 1 2 H gr Brauhausg 9

den höchsten Anforderungen entsprechend neben

18 INS V bvuM R R5L KK New YorkGrößtes Kihinstitnt guter Instrumente
Gebrauchte Pianinos zu billigsten Preisen

t Ii wittsr Halle n S Lcipzigttitratze 71

Um die zu einer Rennbahn in Halle a/S
vis a vis an der neuen Kaserne vorhandenen
vortrefflichen Einrichtungen nochmals zu
verwerthen und damit einen guten Zweck zu
verbinden ist Unterzeichneter ersucht eiu
Pferde Wettrennen zu veranstalten wel
ches voraussichtlich Sonntag den S7 d
Mts Nachmittags Ühr stattfinden
soll Dasselbe soll bestehen aus 10 Nummern

1 Eröffnungsrennen für Reitpferde
2 Trabrennen für Reitpferde
3 Hindernißrennen für edlere Pferde
4 Fahrschulrennen
5 Eselrennen
6 Flachrennen für leichte Pferde
7 Galopprennen für schwere Pferde
8 Gigrennen
9 Trostrennen für geschlagene Pferde

10 Wettfabren von Viererzügen
Für die Preise sind zunächst 500 Mk

ausgeworfen außerdem stehen Privatpreise
in Aussicht und werden solche dankbar an
genommen Der Rein Ueberschnß soll der
hiesigen Waisen Stiftung überwiesen werden
Anmeldungen nimmt Unterzeichneter bis
21 d Mts entgegen und ertheilt nähere
Auskunft

Univerfitäts Reitlehrer und Stallmeister

vaiior s Srausre
Donnerstag Abend

I v i Iliitii
MWM s IMHeute Donnerstag 17 cr Vereins
abeud Erscheinen sämmtlicher Mitglieder
erwünscht Der Wmrstamd

Verein cker IHersle ix UM im I im 8M e

MouatK nvluiiDonnerstag den I September cr Abends 8 Uhr im Saale der
Dresdener Bierhalle

Tagesordnung Die bevorstehende Landtagswahl
IS i

Iv Mark für die Ulrichskirche von einer
Kirchengängerin welche manche Erbauung
in derselben genossen zweimal /z Mark
für eine alte betagte Frau und I Mk
zur Mission sind dem Kirchcnbecken ent

nommen um der Bestimmung gemäß ver
wendet zu werden Sprüchw 19 17

Ueber 3 Mark Opfer zu wohlthätigem
Zwecke in der letzten Sonntagskollekte der
Marienkirche vorgefunden quittire ich mit
herzlichem Danke gegen den freundlichen

Geber I Irrster

Halle a S
WM auf dem Ausstellungsplatz

Heute Mittwoch den 16 September 1885 Abends 8 Uhr Grofte Gala
Parade Vorstellung znm Benefiz für die hier so beliebt gewordenen Geschwister
Althosf In dieser Vorstellung kommen 65 Pferde zur Verwendung welche
theils in der hohen Schule geritten theils in Freiheit vorgeführt werden
auch werden in dieser Vorstellung die beliebtesten Piecen zur Aufführung gelangen
und wird ein hochverehrliches Publikum der Stadt Halle zu recht zahlreichem
Besuche ganz ergebenft eingeladen

Die Geschwister Benefizianten
Morgen Donnerstag den 17 September 1885 Abends 8 Uhr Letzte

grofte Abschieds Vorstelluug Alles Uebrige durch Zettel und Programme
Hochachtungsvollst

Direktoren

Zu verm P l Okt Friedrichstr 4

für 45V Mk
Eleg möbl Offizierwohn m heizb Bur

schenstube 1 Okt z mieth gef Off m Pr
bei Herrn Lausfer Leipzigerstr 107 abzug

Volt
Diese Woche

Paris und Versailles
2te Abtheil S M S Hertha Reise
Entr6e jede Abth 20 Pf Kinder die Hälfte

Geöffnet v 9 Uhr Morg bis 10 Uhr Abends

Wohnnngs Gesuch
Zum I April 188 wird eine

Wohnung von 8 heizb Zimmern
Parterre oder Beletage zu miethen
gesucht Offerten I SVV8 an
1 Sr erbeten

BolksMche
Anweisungen auf ganze Portiomn

z 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

Familien Nachrichten
Verlobt Louise Gentsch u Gottlieb

Thäte Leipzig u Dresden Renate Frey
tag u Otto Dyckerhoff Magdeburg Louise
Moritz u Wilhelm Karlgut Hettstedt
Louise Lindner u Emil Weichert Chemnitz
Fanny Kühn u Paul Beck Bärenstein
Jda Koch und Eduard Kalb Kahla und
Altenburg

Vermählt Wilhelm Westphal u Helene
Sander Uhlich Leipzig Paul Gußmann
u Anna Gaudlitz Leipzig Gustav Beyer
u Anna Lenk Reichenbach Carl Schencke
u Emma Kästner Zwickau u Berlin
Alfred Kleeberg u Laura Müller Meißen
Carl Schäfer u Lina Philipp Zwickau
Gustav Palm u Auguste Stach Bunzlan
u Neumarkt i Schl

Geboren Ein Sohn Hrn Louis
Meinecke Arneberg Hrn Hugo Schmidt
Akeu Hrn Franz Echte Leipzig Hrn
Oswald Dittmar Leipzig Hrn Herm
Anders Dresden Hrn Archidiakonus Neu
mann Naumburg Hrn Guido Lämpe
Rittergut Zschieschen bei Gr Hain
Eine Tochter Hrn Jul Kühnel Dres
den Hrn Rechtsanwalt Otto Behr Cö
then Hrn Herm Schrader Magdeburg
Hrn Emil Thiem Sangerhausen

Gestorben Hr Rentier L Abesser
Cöthen Hr Eduard Schmidt Magde

burg Hr Andreas Borg Biederitz Frau
Marie Hebner Oberröblingen Hr Johann
Adam Döhler Lengeseld Frau Wilhelmine
Riegel geb Prast Wittenberg Hr Ehre
gott Scheitheier Rasberg Hrn Paul
Francke S Hans Leipzig

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckeret R Niet Ich man in Halle
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